
Wuchert zum Ausdruck, als sie sagte: „Durch diese Warenmesse habe ich 
einen ganzen Tag des Einkaufs in der Kreisstadt eingespart, und ich 
würde es begrüßen, wenn die Konsumgenossenschaft des öfteren solche 
Warenmessen mit einem breiten Warensortiment durchführen würde und 
ich dadurch in der Lage bin, ohne Sorgen meine Arbeit in der Stallbrigade 
zu verrichten." Außerdem wurden an diesen beiden Tagen Käuferwünsche 
im Bestelldienst aufgegriffen und konnten in den darauffolgenden Tagen 
ebenfalls realisiert werden. Nicht unerwähnt bleiben darf, daß an diesen 
beiden Verkaufstagen die Hühnerhalter angesprochen wurden, um zu­
sätzlich Eier für die Versorgung der Stadtbevölkerung zur Verfügung zu 
stellen. Das Ergebnis war, daß der Kreisstadt ein größerer Posten von 
Eiern zugeführt werden konnte.

Wie wertvoll die Zusammenarbeit innerhalb einer Gemeinde sein kann, 
kommt auch darin zum Ausdruck, daß unsere Genossenschaftsbauern er­
kannt haben, daß sie ja die landwirtschaftlichen Produkte erzeugen, die 
der Einzelhandel über den Ladentisch der Bevölkerung anbietet. Man 
schätzte zum Beispiel ein, daß besonders im Frühjahr das Gemüse nicht 
ausreichend vorhanden war, und stellte sich das Ziel, über die LPG in 
Verbindung mit der Schule und der Konsumgenossenschaft bei der bes­
seren Versorgung der Bevölkerung zu helfen. Das Ergebnis ist, daß die 
Schule im Werkunterricht Frühbeete für den Schulgarten anlegte und 
hierdurch unsere Konsumgenossenschaft im zeitigen Frühjahr durch den 
Direktbezug die Möglichkeit hat, die Versorgung zu verbessern. Aber die 
Erfolge des Direktbezuges sind nicht nur auf Kaltenwestheim beschränkt, 
sondern es werden zukünftig in den Gemeinden Kaltensundheim und 
Wolmuthausen Linsen und in der Gemeinde Mittelsdorf Erbsen angebaut 
und im Direktbezug in das Warensortiment aufgenommen. Die enge Zu­
sammenarbeit unserer Konsumgenossenschaft mit allen LPG unseres Ver­
sorgungsbereiches ermöglichte es, daß die Anbaupläne der LPG mit dem 
Bedarf der Bevölkerung abgestimmt werden konnten. Während in der 
Vergangenheit in der Rhön so gut wie keine Frühkartoffeln angebaut 
wurden, kann in diesem Jahr der Bedarf an Frühkartoffeln erstmals durch 
den Abschluß von Direktverträgen mit den LPG Kaltensundheim, Wol­
muthausen und Kaltenwestheim abgedeckt werden.

Ein weiterer Gedanke bei dem Aufruf zur Verbesserung der Handels­
tätigkeit unserer Dorfkonsumgenossenschaft war, die Einkaufsmöglich­
keiten für den Großhandel sowie dessen Einwirkung auf die Produktion 
zu verbessern. So werden in der Brigade „8. Mai" Kaltenwestheim zu
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